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Durlach.
— Wohnungsstatistik . (Schluß .) Zur Ermittlung derdurchschnittlichen Mietspreise ist die Stadt in vier Bezirke ein,geteilt : Novd - , Ost», Süd - und Weststadt. Dabei ergibt sichdie Tatsache , daß die Mietpreise für Kleinwohnungen (beson¬ders Zweizimmerwohnungen ) in den neueren StadtbezirkenOst- und Weststadr höhere sind, als in Len älteren . So schwanken in der Weststadt die Durchschnittspreise einer Zweizummenwohnung je nach dem Stockwerk zivischen 232 und 184 Mk.im Borderhaus und Mischen 163 und 107 Mk. im Hinterhaus .In der Ost stad t im Vorderhaus zwischen 239 und 184 Mk,(HinterhauSwohnungen gibt es in diesem Stadtteil fast garkeine). Dagegen schwanken die Mietspreise solcher Wohnungenin der Südstadt zwischen 805 und 172 Mk. im Vorderhausund 191 und 185 Mk. im Hinterhaus , während die cntsprechenden Zahlen in der N o r d st a d t 195 bezw . 165 Mk. betra»gen und die Preise im Hinterhaus bis auf 130 Mk. herunter ,gehen . Ganz ähnlich bewegen sich die Mietpreise für Drei¬zimmerwohnungen , während Pierzimmerwohnungen in derSüd - und Oststadt höher bewertet sind. Mit der Ausnahme derWohnungisstatistik war gleichzeitig noch eine Zählung der leer¬stehenden Wohnungen verbunden . Dabei wurden 76 leerstehendeWohnungen gezählt gleich 2,46 Prozent der gesamten Wohnun .gen . Nun sind seit dieser Zählung (April ds . Js . ) durch dieinMischen erfolgte Erschließung des Baugebiets auf dem Lohnein « Anzahl Neubauten erstellt und neue Wohnungen geschaffenworden , indessen ' hat sich aber auch die Einwohnerschaft um rund300 erhöht , so daß man durchaus nicht von einem Wohnungs¬überfluß sprechen kann. Dabei steigen die Mietspreise ständig ,fast jeder Wohnungswechsel gibt den Hausbesitzern Anlaß dazu.So bietet die Wohnungsstatistik ein keineswegs erfreulichesBild der hiesigen Wohnungsverhältnisse .— Eichtage . Für,die int Eichamtsbezirk Karlsruhe gelegenestaakliche Abfertigungsstelle Durlach wurden für da- Jahr 1913folgende regelmäßige Eichtage festgesetzt: Dienstag , den 7.und 21 . Januar , 4. und 18 . Februar , 4 . und 18 . März , 1 ., 15.und 29 . April , 13. und 27 . Mai , 10. und 24 . Juni , 1 . , 18. und89. Juli , 12. und 26. August , 9 . und 23 . September , 7. und 21.Oktober, 4. und 18. November , 2 ., 16. und 80 . Dezember . DieDienststunden 'dauern von 8—-18 und von 2—6 Uhr.An der Abfertigungsstelle werden angenommen : Neu - undNacheichungen von Fässern , Gewichten (mit Ausschluß der Prä -

ztsionSgewichte ) , Wagen für eine größte zulässige Last von 500Kilogramm ( mit Ausschluß der Präzisionswagen ) und vonHcrbstgesäßen sowie Beglaubigungen von Fischversandgefätzenfür den Eisenbahnverkehr .
Offenbnrg.

L . Bürgerausschuhsitzung . Gestern nachmittag 4 Uhr beganndie Sitzung mit einer Tagesordnung von 13 , zum Teil sehr He-
deutsvmon Punkten . Der erste Gegenstand betraf die Einrich¬tung einer „Oeffentlichen Untersuchungsanstalt "
für die Stadt Offenburg , zwecks Untersuchung von NahrungS -nnd Genußmitteln , zur Vornahme chemischer , mikroskopischerund bakteriologischer Untersuchungen , Erstattung von Gutachtenusw. Herr NahrungSmittelchenriker Dr . Ernst B a r t h e l m e «,der von 8 bi- 1 Uhr und von 8—5 Uhr Dienststunden haben soll,erhält von der Stadt ein Gehalt von 1000 Mark und die Ge¬bühre« ' von Straffällen , soweit sie beibringlich sind . Erstattungvon Gutachten in Zivilsachen ist 'Sache des Herrn Dr . Barthel ,mes , er hat also dann selbst die entsprechenden Gebühren einzu -ziöhen . Er hat auch die Lokalitäten , Apparate und sonstigenHilfsmittel zu stellen . Nach eingehender Begründung der Vor¬lage durch den Herrn Oberbürgermeister und Empfeh¬lung durch den Stadtverordnetenvorstand wurde dieselbe ein¬stimmig angenommen . — Der Ankauf von drei Grundstückenaus dem Nachlaß der Frau Bierbrauer Wagner Wwe. mit einemAufwand von 6290 Mk. bildete den zweiten Punkt der Tages¬ordnung . Der Stadtrat hofft , später von diesen Grundstücken,die innerhalb deü festgestellten OrtSbauplanes liegen und jetzt zueinem verhältnismäßig niedrigen Preise erworben wervenkönnen, Nutzen zu ziehen , da der Ankaufspreis beträchtlich unterdem Steuerwert steht. Auch 'diese Vorlage wurde einstimmiggenehmigt , nachdem sie dom Vorsitzenden begründet und vom
Stadtvevorstnetenvorstand empfohlen worden war . — GroßeAnforderungen an die Stadtkasse erforderte der dritte Tagesord¬nungspunkt , ebenfalls Ankauf von 16 Grundstücken ,welche aus Anlaß der Erstellung der Kläranlage teilweise sckonm Verwendung genommen sind. Ter Aufwand beträgt runv81000 Mk. ; zur Verfügung stehen allerdings noch rund .20 « 10Mark Ersparnisse aus dem Bau der Kläranlage . Auch dies« Vor¬lage wurde wie die vorhergehenden einstimmig genehmigtDer vierte Punkt der Tagesordnung betraf die Genehmi¬gung des Tilgungsplanes der von der Versicherung»,anstatt Baden zum Bau des neuen Krankenhauses aufgenommc -nen Schuld von 857 880 Mk. Diese Summe samt Zinsen 'sollvom Jahre 1914 ab in iährlichen TilgungSquoten von 8880 Mk.bis 88 900 Mk. im Jahre 1985 getilgt werden . Die Vorlagewurde einstimmig genehmigt . Gegenstand 8 der Tagesordnungbetraf die etatsmäßige Anstellung des Schlacht .

Hofdirektors Dr . Haas unter Anrechnung seiner bei verStadt verbrachten Dienstzeit auf die 10jährige Wartezeit . Imübrigen soll der Dienstvertrag wie bisher aufrecht erhalten wer¬den. Auch diese Vorlage wurde einstimmig angenommen .Gegenstand 6 dex Tagesordnung betraf die Genehmigungeiner Ruhegehaltes von 2000 Mk. für 'den Direktorder Gas , Wasser - und Elektrizitätswerke , trotz¬dem ein Anspruch hierauf nicht besteht. Der Oberbürgermeisterbegründete diese Vorlage mit der Bemerkung , daß die Gr .Währung des ' Ruhegehalts nur widerruflich fein soll. Der
Stadtverordnetenvorstand hält di« Vorlage für nichtgenügend begründet und meint , die Sache sollte zurückgestelltwerden. Stadtv . Friedmann ist der Konsequenzen wegenebenfalls gegen diese Vorlage , ebenso Stadtv . OßWaId , iväh-rend Stadtrat Silber dieselbe verteidigt . Die Vorlage wurdeschließlich in namentlicher Abstimmung mit geringer Mehrheita b g e I e h n t .

Im Anschluß hieran teilte der Oberbürgermeister auf eineAnfrage des Stadtv . Geck mit , daß das hiesige elektrische Werlbei einiger Sparsamkeit iinstaude sei, den Anforderungen zugenügen, wenn auch die Schuckertwerke in Ackern zurzeit keinenStrom liefern könnten . Aber in etwa 10 Tage » können dieseWerke wieder ihre volle Tätigkeit aufnehmen . Ms dahin helfendie Werke in Millstatt , Straßburg und Obcrkirch aus .

Unter Punkt 7 der Tagesordnung war beantragt , dem Zcld-ntehgchilfen Franz G u t m a n n , der 30 Jahre in städt. Dienstenstand, einen monatlichen Ruhegehalt von 20 Mk. zu gewähren .Auf Antrag des Stadtverordneten Ober fäll wurde Vieserkleine Ruhelohn auf monatlich 28 Mk. festgesetzt , so daß Äutman »,jährlich 300 5DEE. bezieht , wie die Witwe des WiesemvürtersMandel . Ivelche unter Gegenstand 8 der Tagesordnung ihrWitwengehalt auf die gleiche Summe aufgebefsert erhielt . Der
Aüändernnysantrag wurde auch vom 'Stadtrat , dem Stadlvcr
ordnetenvorstand , den AuSschuhmitglteder 'N Walter und Katzgutgeheißen und einstimmig angenommen ,

Punkt 9 der Tagesordnung betraf die Zusammensetzungund Honorierung 'des OrtsgerichtS ( Waifengericht ) . Dl :Mitglieder des Ortsgerichts erhalten das Erträgnis ver fest¬gesetzten Gebühren ; tn Armensachen wird in Zukunft die Stadt¬kasse dieselben zu tragen haben . Für Eisenbahn - oder Droschken-fahrten werden die Auslagen ersetzt . Di « Annahme der Vor¬lage erfolgte nach Empfehlung durch dm Stadtverorvnetenvor -stand einstimmig .
Die Aufhebung des ß 39 Abs . 3 des Beamten »st a t u t s wurde als 10. Punkt der Tagesordnung genehmigt .Der angezogene Absatz 3 benachteiligt die der Fürsorgekasse an >gehörigen Beamten gegenüber den andern , 'denn er destimmt ,daß im Todesfälle die Bezüge ans der Fürsorgekasf« am Sterbe ,gehalt gekürzt werde . Tie Streichung dieses Ms . 3 wurde gut¬geheißen , itachdem der Stadtverordnetenvorstand dieselbe de»fürwortet hatte .

Der letzte Gegenstand betraf die e tat » m üßtge An¬
stellung des Hochbauwerkmeisters und WvhnungsrontrolleursI o s e p h H e b e i f e n. Das AnfangSgehalt soll ' von 2020 Mk.aus 2900 Mk, erhöht werden . Höchstgehalt 3600 Mk. 8% Jahrestädtischer und Staatsdienst sollen ihm ans die Wartezeit ange -
rechnet werden . Der Vorsitzende begründete die Vorlage , tvah-rend der Stadtverordnetenvorstand dieselbe verwarf , der Kon¬
sequenzen wegen . ^Jm - Prinzip war man im Ausschuß

'
für die

etatsmäßige Anstellung . Der Streit drehte sich nur darum ,ob und wieviele Staatsdienstsahr « Herrn Hedeisen auf die
Wartezeit angerrchnet werden sollen . Stadtverordneter
Zanger machte den' VermittlungSvorschlag , die Zeit seit der
ExamenSableaung in Anrechnung zu bringen , wa » von Stadtv .Geck unterstützt wurde , weil gerechterweise nur die Zelt , welcheder Mann in seinem jetzigen Berufe zubrachte, anzurechnen sei.Leute für diesen Posten gebe es zu den Bedingungen , unterwelchen Hebeisen die Stelle antrat , jetzt in Hülle und Fülle .Nach langem Hin und Wider wurde die Vorlage des Stadtrsdes
schließlich mit etwa ^ «Mehrheit angenommen .

* Mannheim , 18. Dez . Im Stadtteil Neckarau herrschtgroße Aufregung über die Verhaftung einer AnzahlFrauen aus den verschiedensten Kreisen der Boböllerung .Wie man hört , handelt es sich um Abtreibung . Unter den Ver ,hafteten befindet sich auch eins Friseursgattin . — Gestern mit¬tag wurde laut „VolkSst. " in Verfolg der Untersuchung dieLetcke einer vor 1K Jahren gestorbenen Frau auf dem Fried¬

hof auSgegrabcn . Die Angelegenheit scheint noch weitere Kreiseziehen zu wollen ; denn es stehen noch weitere Verhaftungen de«vor . — Seit 10 . Dezember wird der 80 Jahve alt« Fabrik«arbcitex Georg Schmitt von Heddesheim , zuletzt wohnhaft in
Wohlgelegen , vermißt . — Die 22 Jahre alte verheiratetePolin Petronell « Gurga , wohnhaft in Waldhof , wurde gesternabend zwischen 7 und 8 Uhr von einer Landsmännin bei ihrerArbeitsstelle der Fabrik von Koppel u. Temmler ahnungslosüberfallen und durch drei Messerstiche ins Gesicht schwerverletzt . Die heißblütige Polin wurde verhaftet - Anscheinendliegt der Tat Eifersucht zugrunde , Ein Taglähner aus Oester-'reich, zurzeit auf der Durchreise hier begriffen , wurde auf dem
Gehweg vor dem Hause T 6, 14 liegend , von einer Poltzei -
patrouille nachts 10 Uhr in bewußtlosem Zustand aufgefunoen .Bei seiner Wegschaffung wurde der Aufaefundene plötzlich tob¬
süchtig und wurde d̂eshalb -mittelst Sanitätswagens in dasAllgcm . Krankenhaus überführt ,* Wössingen (A . Breiten ) , lg . Dez . In der Mordsache desLandwirts Sattler (dessen Ehefrau und Sohn bekanntlich unterdem Verdacht de» Gatten - und Batermords verhaftet wordenwaren ) , wurde , wie wir gestern berichteten, durch den Karls¬ruher Untersuchungsrichter nach einer weiteren vorgenommenenUntersuchung eine neue Festnahme verfügt , die jedoch, nachdemdie Schuldlosigkeit des Verhafteten erwiesen war , wieder auf¬gehoben wurde .* Emmendingen , 13 . Dez . Lebensmüde . In Forchheimhat sich der verwitwete Bürger Eckert auf der Heubühne er¬hängt . — Der in WM seit einigen Wochen vermißte Kauf¬mann L. Witt wurde im Mühlehach tot aufgefundcn . Infolgezerrütteten Vermügensverhältnifle war W . schwermütig ge-wonden.* Billingen , 18 . Dez . Die baulichen Schäden in Grüningen ,die der dortige große Brand vom 13. September 1911, welchem19 Wohn - und Oekonomiegebäude zum Opfer fielen , verursachthotte , sind zum größten Teil wieder ausaemerzt . Dank einemeinmütigen Zusammenarbeiten der Beteiligten mit allen in Be¬tracht -kommenden staatlichen Behörden siiio 18 Häuser neu ge¬baut worden , von denen die letzten jetzt obenfalls bezogen wur¬den . An HitfSgeldern gingen rund 13 000 Mk . ein , die mit derZeit zur Verteilung kamen. Ein Rest dieser Summe wurdeschließlich zur Anschaffung von Obstbäumen verwendet.* Friedlingen , 13. Dez . Ein hiesiger Bürger fand beiRosenau tm Sumpfe steckend die Leiche des seit August vermißtenLandwirts Meisburyer aus dem benachbarten elsässischen OrteNeudorf . Die Leiche war ganz von Gras überwuchert.* Rosrnberg , 13 . Dez . Einen eigenartigen Fundmachten die Arbeiter des Maurermeisters Geyer , als sie indem sogenannten Bildgarten mit Ausheben des Erdreichs be¬schäftigt waren . In einer Tief , von etwa 60 Zentimeter stießensie aus ein noch gut erhaltenes menschliches Skelett , das zwischenMauersteinen , wi , in einen Sarg eingebettet war . Bei demSkelett lag noch ein verrosteter 20 Zentimeter langer DolchDas Skelett weift schon ein ziemliches Alter aus.* TodtmooS , 13. Dez . Gestern wunde der Hotelier Wirthkehier verhaftet und in das AmtsgefängniS WaldShut verbracht.Die Ursache der Verhaftung ist unbekannt .

Mein Total - Ausverkauf
wegen Geschäfts - Aufgabe
bietet günstige Gelegenheit und reiche Auswahl

preiswerter und praktischer
3467

Weihnachts -Geschenke
Bodenteppiche m Toumai, Axminster, Velvet etc.Grössen : 2,00X3,00 m 2,50X8,50 m_ _ 8,00x,400 m

Preise Mk . 52t 57i ~ 50i 657 80i “^ 70 — 80 , iÖÖir
8,50X 4,50 m

110.- 155 -

Ca. 40 Stück Orient-Teppiche, Kelims und Dechen
Preislagen Mk . SO .— 50 , — 65 . — 75 . — 90 .— 110 , — bis 150 , —,

.1 Hi!

Bettvorlagen Mk. 4.— 5.— 6.— 7.50 «>».
Angorafelle , *chw“ ' w£ ,
Mk . 8 - 10, - 12 - 16, - 20 - bi8 24 - Mt . 11 . 50 12 . 50 14 - 16 .

a11 a gefüttert , weise , schwarsAaegenieue , w$ farbig

Friedrichs
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guter Ttschwciu

hoffen , Liter 89 Psg -

mit Flasche .

guter "ischwein

offen, Lite !. 89 Pfg - !

flasch
"

^ «99 ^
mit Flasche.W954 j

I Unsere leeren 1/1 Liter¬
flaschen nehmen wir nrit |

15 Pfg . zurück.

tzchMMkAk
l in ‘/i und V» Flaschen !

billigst .

. « m. b. W-

Neu ! Neu !
Konkurrenzlos am Platze.

Email- «. Semi - Email -Bilder
von Mk . 1 .— an ,

Broschen , Anhänger , Man¬
schettenknöpfe , Medaillon

etc . etc .
in Gold , Silber und Double
zu konkurrenzlos billigen
Preisen kaufen Sie am best ,
u. billigst , im Spezialgesch .

3849

Kunstlieht-Potographie
Kaiserstr . 50 , Etke Ulerstr .

Niederlage v . E. Schweigert ,
Bijouteriefabrik . , Pforzheim .

| Photograph . Aufnahmen
| für Semi -Emailbilder gratis .

Preiswerte

Mre
Pfefferminẑ
Anis 1

! Kömmt
Vanille

/. Lt.-Fl - I

V° Lt.-Fl .
60 ^

/. St . -Fl

/sLt.-Fl .

Mchhilder
Leere Flaschen werden

' mit IO Pf . zurückge«
nommen. 3954

| Sämtl . übrigen Liköre j
und Spirituosen

in reichster Auwahl.

Dienstag , den 17 . Dezember 1912 .

Teuere Zeilen !
Seite 2.
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Einfacher Art .

Astrachan .
Feeh . . .
Feehwamme
Kanin . .
Mouflon . .
Murmel . .
Nutria -Kanin
Seal -Kanin .
Skunks -Opossum
Opossum
Tibet . . .
Gute Kürschnerarbeit.

Kragen
Krawatten
Kolliers
Muffen

Billige Preislagen.

von M 30.— bis 9 «—

n 35 .- , 12 . -

7, 17 «- 7) ® “

N 18 .- , Am—

n 20 .- , Vs

„ 50 .- „ II.
„ 15 - „ 10 . 50

* 35.- * 4 . 30

„ 70 .- , 29 . -
40 .— . 0 .

5, -

77

77

77

77

77

77

77

77
'

77

77

:̂
MS ■ *"S% A

von

*
•

Wm *
*

*

7>

n n

Grosse Auswahl.

Rittsrstrasse , nächst der Kaiserstrasse.

25 .-

Rm tingefiirt:
Spanischer

RMÄ
offen, 17
Liter f V Pfg >

»/ , Liter- QJZ
flasche GV Pfg -

mit Flasche.

Spanischer

Wein
70> offen,

Liter F VPfg - Z
'/ .Liter Q C
flasche V v M -

mit Flasche.

Unsere leeren Vi Liter- 1
| flaschen nehmen lmr mit |

15 Pfg . zurück.

m. b. H. -' -

20 Dtamn .
Große Auswahl in neuen

schon. Stoff «, Plüsch- u. Taschen¬
diwans von 35 , 40 und 45 M
an, Hochs ., mod. , schwere Qualität
von M und höher. (Keine
Fabrikware ) . Gebe extra noch

10 °/o Rabatt
bis Weihnachten . 3480

Nur im Polstermagazin B .
Kühler , Tapezier , Schützen¬
straße 25 .

c & isoiföma

SelMheitrliims!
Ein prachtvolles

l Nußbaum - Gehäuse,
wenig gebr. , wird unter
Garant , billig abgegeben.

Kitttj
Karlsruhe 3972

Karl Friedrichftratze 21.

Aeberzieher und
Mantel .

sowie Damenkleiber färbt
a 3 Mk . nur echt 3517
Färberei Firnrohr , A«iserllr.28

Südweinet

3740

Adolf Lindenlaub
Kürschnermeister ssos

Kaiserstr . 191 . Telephon 846 .
— : Rabatt-Sparmarken. , : . -

Empfehle mein grosses Lager in

Tasehen-Uliren, Regulafeuren ,
Wecker und Coldwaren

in allen Preislagen bei weitgehendster Garantie und billigsten
Preisen .

H. Meissburger,
~ Optiker

Durlach . Hauptstrasse 38.

Für Gesangvereine
empfehle vorzüglich erhaltene , sehr gut instand gesetzte

Tafelklaviere und Flügel .
Fachmännische Garantie . 3444

Ludwig Schweisgut , Karlsruhe , ErHrmnstr . 4.

KarlHummel
Btahlwarenhandlung
Rasiermesserschleife *

Kartsrabe LB.
*

Verderstr . 9.

Die weltberühmten Fabrikate der Firma -

B. Kistner , SebraM Gross-Umstadt (Hessen)
•ind stete in grosser Auswahl am Lager und erfolgt der

Verkauf zu Fabrikpreisen . 170

Samos Muskat .
Malaga, rot . .

„ rotgold
*

Scherrj, gold .
*

fl ff •

Roter Taragoner
(früh. Portwein )

Taragoner
Lecque & Co. ,

Oporto
Koch-Madeira
trüherKochwein
Madeira-Insel * .
Medlz.-Ausbruch

90
1 .Z0
1.60
1.Z0
1 .6085

1 .2070

160

1.20
wm
1 .50

83

70

80

, O. m . b . H. _
. »O.cCenliakaonA ** ALyfrfcawfsst c*t
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